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• Open Access: Definition und Gründe

• Publikationsgebühren und Fördermöglichkeiten

• Auswahl passender Zeitschriften und Erkennen von predatory journals

• Creative Commons-Lizenzen

• Zweitveröffentlichungsmöglichkeiten am Publikationsserver der UR
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Elektronisches Publizieren an der UR

Diese Präsentation ist lizenziert unter einer Creative 
Commons Namensnennung 4.0 International Lizenz.

http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
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Open Access: Gründe für die Open-Access-Bewegung

• Zeitschriftenkrise  „Versorgungslücke“ bei Abo-
Zeitschriften

• Unzufriedenheit mit Verlagsleistungen

• Schnelle Veröffentlichung über Preprintserver möglich

• Rechte am eigenen Werk
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Unter dem Schlagwort Open Access werden unterschiedliche 
Bestrebungen für einen freien Zugriff auf Ergebnisse öffentlich 
finanzierter Forschung über das Internet zusammengefasst. 

Ziel ist es, wissenschaftliche Literatur (auch Daten, digitale 
Reproduktionen von Kulturgut, etc.) im Internet frei zugänglich zu 
machen – ohne finanzielle, technische oder rechtliche Barrieren. 

 Kostenloser Zugriff, ohne Zugangsbeschränkungen, nachnutzbar.
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Was ist Open Access?



Cornelia Lang
Open Access
UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK

1. Die Urheber und die Rechteinhaber solcher Veröffentlichungen 
gewähren allen Nutzern unwiderruflich das freie, weltweite 
Zugangsrecht zu diesen Veröffentlichungen und erlauben ihnen, 
diese Veröffentlichungen – in jedem beliebigen digitalen Medium und 
für jeden verantwortbaren Zweck – zu kopieren, zu nutzen, zu 
verbreiten, zu übertragen und öffentlich wiederzugeben sowie 
Bearbeitungen davon zu erstellen und zu verbreiten, sofern 
die Urheberschaft korrekt angegeben wird. […] 

 Weiterhin kann von diesen Beiträgen eine geringe Anzahl von 
Ausdrucken zum privaten Gebrauch angefertigt werden.

Definition Open-Access-Veröffentlichungen laut Berliner 
Erklärung über den offenen Zugang zu wissenschaftlichem 
Wissen (2003)

libre

gratis
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Vorteile von Open Access für Autor/innen

• Bestmögliche Zugänglichkeit zum Artikel  mehr Downloads, mehr altmetrics

• Erhöhte Zitierhäufigkeit*

• Unkomplizierte Rechtslage zur Weiternutzung der Arbeit: Autor behält Nutzungsrechte

• Vorgaben und Richtlinien von Geldgebern können erfüllt werden

*Sammlung von Studien zum Zusammenhang OA-Zitationshäufigkeit: https://sparceurope.org/what-we-do/open-access/sparc-
europe-open-access-resources/open-access-citation-advantage-service-oaca/oaca-list/  
*Metastudie: Swan, A. (2010). The Open Access citation advantage: Studies and results to date. Truro, UK: Key Perspectives Ltd. 
http://eprints.ecs.soton.ac.uk/18516/
*Studie über die Nutzung der kanadischen Plattform Érudit: Sarah Cameron-Pesant, Libre accès immédiat et libre accès différé: 
impact sur la consultation des articles, in: Salon. Un éclairage sur la société par les revues savantes, 2017,
https://salons.erudit.org/2017/10/18/libre-acces-immediat-et-libre-acces-differe/.
*Springer-Studie 2018 https://www.springernature.com/de/open-science/about/oa-effect-hybrid 
2017 OA-Bücher: https://goo.gl/LB9kP6 
*Wiley-Studie 2021 “Demonstrating the Advantage of Publishing Open Access With Wiley”
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https://sparceurope.org/what-we-do/open-access/sparc-europe-open-access-resources/open-access-citation-advantage-service-oaca/oaca-list/
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https://www.wiley.com/network/researchers/licensing-and-open-access/demonstrating-the-advantage-of-publishing-open-access-with-wiley?elq_mid=53669&elq_cid=21400329&utm_campaign=34199&utm_source=eloquaEmail&utm_medium=email&utm_content=Email-LIBM-EMEA_GER_Newsletter%20DEAL_W3456%20-%20June%202021
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Wege zu Open Access https://open-access.network/informieren/glossar#c6220

• Green Road / Grüner Weg / Zweitveröffentlichung
Die Erstveröffentlichung erfolgt NICHT als Open Access (also in einem Non-Open-Access-Medium). 
Anschließend wird eine Version in einem institutionellen oder fachlichen Repositorium zweitveröffentlicht. 
(abhängig von gesetzlichen Möglichkeiten oder Zugeständnissen des Verlags)

• Golden Road / Goldener Weg 
Die Erstveröffentlichung erfolgt als Open Access (engere Def.: in einem reinen OA-Medium)
„(Gold-)OA-Zeitschriften“ = reine OA-Zeitschriften, in denen alle Werke sofort mit Erscheinen OA sind

• Hybrid: 
Publikation in einer Subskriptionszeitschrift und Wahl der kostenpflichtigen OA-Option 
(eine Unterentwicklung bzw. ein Geschäftsmodell von Goldenem Weg)
„hybride Zeitschriften“ = Subskriptionszeitschriften mit OA-Option (enthalten closed-access-articles und OA-articles)

• Bronze:
Kostenfrei lesbar aber nicht nachnutzbar (ohne Lizenz) (kein richtiges „Open Access“)

• Platin/Diamond:
Publikation in einem reinen Open-Access-Medium, ohne Gebühren von Leser oder Autor, in akademischer Trägerschaft 
(Unterart zu Goldenem Weg)

• Verträge mit einzelnen Verlagen

14
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Details, Bedingungen und 
Verlagsvereinbarungen 

sind zu finden über die

Homepage der UB Regensburg 
 Elektronisches Publizieren

15

Übernahme von Publikationsgebühren sowie 
kostenlose/rabattierte Möglichkeiten der OA-Publikation
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https://epub.uni-regensburg.de/oa-publizieren.html 

Informationsseite Publikationsgebühren:

https://epub.uni-regensburg.de/oa-publizieren.html
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Bedingungen für Kostenübernahme:

 Corresponding author ist Angehörige/r der UR, Werk ist hier entstanden 
und UR deshalb auch 1. affiliation

 Zeitschrift ist in https://doaj.org/ gelistet (also qualitätsgeprüft und keine hybride Zeitschrift)

 2000 € (inkl. 19% MwSt.) (in 2024)
 Kulanzregel volle Übernahme auf Antrag, wenn tatsächlich keine Gelder verfügbar sind

 In 2024 automatisch bei Rechnungseingang über zentrale Rechnungsadresse 
(kein Antrag nötig) 

Zuschuss aus dem Publikationsfonds für Artikel in 
reinen („fully“) OA-Zeitschriften

https://doaj.org/
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Zuschuss aus dem Publikationsfonds für Artikel in 
reinen („fully“) OA-Zeitschriften bei Listung in DOAJ:

Transparente Qualitätskontrolle von Fachzeitschriften (siehe https://doaj.org/bestpractice)

18

https://doaj.org/bestpractice
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Hybride Zeitschriften = Abozeitschriften mit OA-Option
Hybride Zeitschriften sind zu erkennen an: 

• OA optional
• In EZB https://ezb.uni-regensburg.de/  gelbe/rote Ampel

• Nicht in https://doaj.org/ gelistet

 Kein Zuschuss möglich für die kostenpflichtige OA-Option

ABER:

Durch Verlagsvereinbarungen ist eine kostenlose OA-Option bei einzelnen 
Verlagen möglich, wenn die jeweiligen Verlags-Voraussetzungen vorliegen  und der 
Corresponding author Angehörige/r der UR ist, das Werk hier entstanden und die UR 

deshalb auch 1. affiliation ist

19

OA-Option in „hybriden“ Zeitschriften: 
nur bei vorliegenden Vereinbarungen kostenlos

https://ezb.uni-regensburg.de/
https://doaj.org/
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Überblick über kostenlose oder rabattierte 
OA-Publikationsmöglichkeiten:

https://epub.uni-regensburg.de/oa-
publizieren.html 

20

Informationsseite zu UR-
Verlagsvereinbarungen

https://epub.uni-regensburg.de/oa-publizieren.html
https://epub.uni-regensburg.de/oa-publizieren.html
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• Vorgeschriebene Rechnungsadresse:
Universität Regensburg
Zentraler Rechnungseingang (oa@ur.de)
93040 Regensburg

• VAT-ID der UR: DE 233 549 072  Rechnung ohne ausländische MwSt. 
 (dt. MwSt. nachträglich hinzu: 19%)

• Rechnungen müssen vom Verlag direkt an rechnung@ur.de gemailt werden
 -> Aufnahme ins zentrale Rechnungssystem und Zuordnung an OA-Team
 -> Prüfung auf Verlagsvereinbarung, predatory publishing, Zuschussmöglichkeit, 

     korrekte Rechnung
 -> Rücksprache mit Forschenden zwecks Finanzierung 
 -> bei UKR-Konten: Buchung vom Uni-Zwischenkonto. Quartale Verrechnung mit UKR
 -> bei Fragen jederzeit an oa@ur.de (nicht rechnung@ur.de)

21

Rechnungen: 
Zentrale Bearbeitung und elektronische Kontierung

mailto:rechnung@ur.de
mailto:oa@ur.de
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• DOAJ: Filtermöglichkeiten

• B!SON (Journal Recommender): Empfehlungsservice für in DOAJ enthaltene 
OA-Zeitschriften

• oa-finder: Empfehlungsservice für in EZB enthaltene Zeitschriften mit vielen 
Filtermöglichkeiten und Kostenübernahme-Anzeige

• Scimago Journal & Country Rank: in Scopus enthaltene Zeitschriften mit SCI

• Web of Science: InCites Journal Citation Reports oder Manuscript Matcher

22

Suche nach passenden Zeitschriften zur 
Veröffentlichung eigener Werke

https://doaj.org/
https://doaj.org/
https://finder.open-access.network/
https://www.scimagojr.com/journalrank.php
https://dbis.ur.de/detail.php?bib_id=ub_r&colors=&ocolors=&lett=fs&tid=0&titel_id=3366
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Suche nach passenden Zeitschriften zur 
Veröffentlichung eigener Werke:

DOAJ: enthält nur reine OA-Zeitschriften 
 Alle Zeitschriften sind zuschussfähig 
(2000 €/Artikel)

https://doaj.org  Search journals (links 
oben)  Filtermöglichkeiten:

23
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Suche nach passenden 
Zeitschriften zur 
Veröffentlichung eigener 
Werke: 

B!SON (Journal 
Recommender):

https://service.tib.eu/bison/ 
 Titel, Abstract und 
Referenzen eingeben 
 empfiehlt passende 

DOAJ-gelistete 
Zeitschriften

 DOAJ Alle Zeitschriften 
sind zuschussfähig (2000 
€/Artikel)

24

https://doaj.org/
https://service.tib.eu/bison/
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Suche nach passenden 
Zeitschriften zur 
Veröffentlichung eigener 
Werke: 

oa-finder:

https://finder.open-
access.network/  
 Enthält nicht nur OA-

Zeitschriften, sondern alle 
aus EZB

 Eigene Uni angeben 
 Suche nach Schlagwörter 

/Titel etc. oder filtern
 empfiehlt passende 

Zeitschriften
 Inklusive Infos über evtl. 

Kostenübernahme

25
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Suche nach passenden 
Zeitschriften zur 
Veröffentlichung eigener 
Werke: 

Scimago Journal & Country 
Rank :

https://www.scimagojr.com/
journalrank.php  
 Enthält Zeitschriften, die 

in Scopus gelistet sind
 Zeigt die Kennzahlen „SJR 

indicator“ (= SCImago 
Journal Rank indicator) 
und H-Index

 Filtermöglichkeiten

26

https://www.scimagojr.com/journalrank.php
https://www.scimagojr.com/journalrank.php
https://www.scimagojr.com/journalrank.php
https://www.scimagojr.com/journalrank.php
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Suche nach passenden 
Zeitschriften zur 
Veröffentlichung eigener Werke: 

Web of Science / Clarivate: 
InCites Journal Citation Reports

Suche in https://dbis.ur.de 
nach Web of Science 
ProductsJournal Citation 
Reports
 Enthält Zeitschriften, die in 

Web of Science gelistet sind
 Filtermöglichkeiten und 

Suche nach Titel/ 
Schlagwörter etc.

27

https://jcr.clarivate.com/jcr/home?Init=Yes&SrcApp=IC2LS
https://dbis.ur.de/
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Journal Citation Reports
 
Anzeige des Journal Impact Factors 
und genaue Zitationsanalyse 
einzelner Zeitschriften

28
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Suche nach passenden 
Zeitschriften zur 
Veröffentlichung eigener 
Werke: 

Web of Science/Clarivate: 
Manuscript Matcher

https://mjl.clarivate.com/home
 Enthält Zeitschriften, die in 
Web of Science gelistet sind
(free) account nötig

29

https://mjl.clarivate.com/home
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Exkurs: Journal Impact Factor (JIF)

Def.: Häufigkeit der Zitate auf einen „durchschnittlichen Artikel“ einer
bestimmten Zeitschrift in den letzten 2 Jahren

IF = ---------------------------------------------------------------------

Evaluationsinstrument: Berufung, Beförderung, Drittmittelzuweisung

Problem: Zeitschriftenwert, nicht Artikelwert

Anzahl der Zitate im Bezugsjahr 
auf alle Publikationen der vorangehenden 
2 Jahre dieser Zeitschrift

Gesamtzahl der Artikel dieser Zeitschrift 
in den vorangehenden 2 Jahren

30

Zitationen im Jahr 2013 auf Artikel der 
Jahre 2011+2012 dieser Zeitschrift 

Anzahl der in dieser Zeitschrift 
publizierten Artikel in 2011+2012

Beispiel:
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• Stellen Geld für nicht erbrachte Dienstleistungen 
in Rechnung

• V. a. Qualitätsprüfungsprozesse finden meist 
nicht statt

• Indexierung in namhaften Datenbanken 
vorgetäuscht

• Keine Langzeitarchivierung /-verfügbarkeit, evtl. 
gar keine Veröffentlichung

• Renommierte Wissenschaftler/innen ohne deren 
Wissen als Herausgeber genannt

• Werben offensiv/aggressiv - mit falschen 
Tatsachen  

31

Predatory publishers / journals

Weitere Infos:
• Deinzer und Herb, Ulrich (2020) 

Scheinverlage in der wissenschaftlichen 
Kommunikation. Verbreitung von Predatory 
Publishing und Lösungsansätze. ZfBB 67 
(1), S. 25-37 

• Deinzer, Gernot (2018) Predatory Publishing 
– Sind Bibliotheken hier in der Pflicht? In: 
18. BVB-Verbundkonferenz, 20.09.2018, 
Weiden

• Film der TU Graz: „Was sind Fake Journals?“
• Lackner, Karin (2022) Predatory Publishing: 

Fake Journals & Conferences  

. 

http://dx.doi.org/10.3196/186429502067147
http://dx.doi.org/10.3196/186429502067147
http://dx.doi.org/10.3196/186429502067147
http://dx.doi.org/10.3196/186429502067147
http://dx.doi.org/10.3196/186429502067147
https://epub.uni-regensburg.de/37938/
https://epub.uni-regensburg.de/37938/
https://epub.uni-regensburg.de/37938/
https://epub.uni-regensburg.de/37938/
https://youtu.be/8fUKCje7Aa0
https://static.uni-graz.at/fileadmin/_files/_faculty_sites/_urbi/Texte/uni-graz-urbi_Vortrag_Predatory_Publishing_URBI_20221130.pdf
https://static.uni-graz.at/fileadmin/_files/_faculty_sites/_urbi/Texte/uni-graz-urbi_Vortrag_Predatory_Publishing_URBI_20221130.pdf
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• Mangelhafte Qualitätssicherung 
• Geringe Sichtbarkeit und Auffindbarkeit der Artikel 
• Nicht garantierte langfristige Verfügbarkeit der Artikel 
• Eingereichte Artikel können meist nur gegen Gebühr zurückgezogen werden
• Schädigung des eigenen wissenschaftlichen Rufs 
• Schädigung des Rufs der Universität 
• Unterstützung illegitimer Geschäftsmodelle und Geschäftspraktiken 
• Unsicherheit bei der Zuverlässigkeit von Forschungsergebnissen 

ABER:
Eine Publikation in einem Predatory Journal ist natürlich nicht automatisch eine 
schlechte Publikation! 

UND:
Wegen Mängeln zurückgezogene Artikel gibt es immer wieder auch bei renommierten 
Subskriptionszeitschriften (Nature, Science, Elsevier)

32

Publizieren bei Predatory Journals - Folgen

https://retractionwatch.com/category/by-journal/nature-retractions/
https://retractionwatch.com/category/by-journal/science-journal-retractions/
http://blogs.nature.com/news/2009/05/elsevier_says_it_no_longer_pub.html
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• Massenaussendungen von E-Mails an Wissenschaftler (Calll for Papers und Call 
for Editors/Reviewers), oftmals in schlechtem Englisch

• falsche Tatsachen - Beispiele : 
− Werben mit nicht realistischen kurzen Peer-Review-Fristen und Publikationszeiten
− Aufbau und Verweis auf eine Online-Plattform mit einer Vielzahl angeblich bereits 

publizierter Artikel. Bei näherer Prüfung stellen sich diese Artikel häufig als 
gefälschte oder plagiierte Artikel heraus, die lediglich eine etablierte 
Publikationsinstanz vorspiegeln sollen

− Nachahmung des Designs oder Namensähnlichkeit zu renommierten 
wissenschaftlichen Fachzeitschriften

− Links zu etablierten Zeitschriften  gibt vor, dazuzugehören

33

Predatory publishers / journals erkennen:
Kompliziert, oftmals nicht eindeutig
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Beispiele Predatory journals

IF nicht von 
Clarivate:

Sherpa Romeo 
angegeben, 
aber nicht dort 
gelistet:

Falsche Definition und 
Verlinkung zu anderer 
Lizenz:

DOIs nicht 
auflösbar:

Bild/Namen ohne 
Wissen des Professors 
verwendet:
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Weitere konkrete Beispiele
 Predatory journals

• OMICS Group

• https://www.acquaintpublications.com/journal/journal-of-
community-medicine-and-public-health-reports/archive

− Unterschiedliche/falsche Definitionen von CC
− Falsche Angaben zur COPE-Mitgliedschaft
− Ausgaben lassen sich nicht aufrufen
− DOIs funktionieren nicht

• https://www.longdom.org/clinical-trials.html 
− Prof. Mahlknecht Bild geklaut
− Kein echter IF
− Artikel wurden trotz Zurückziehen publiziert
− DOIs funktionieren nicht
− Gelistete Datenbanken irrelevant 

• Weitere Beispiele in: Lackner, Karin (2022) Predatory 
Publishing: Fake Journals & Conferences  

https://www.acquaintpublications.com/journal/journal-of-community-medicine-and-public-health-reports/archive
https://www.acquaintpublications.com/journal/journal-of-community-medicine-and-public-health-reports/archive
https://www.longdom.org/clinical-trials.html
https://static.uni-graz.at/fileadmin/_files/_faculty_sites/_urbi/Texte/uni-graz-urbi_Vortrag_Predatory_Publishing_URBI_20221130.pdf
https://static.uni-graz.at/fileadmin/_files/_faculty_sites/_urbi/Texte/uni-graz-urbi_Vortrag_Predatory_Publishing_URBI_20221130.pdf
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Journal, für das eine gefälschte Website erstellt und dessen Identität (z.B. die 
ISSN) dafür gestohlen wurde.

• gefälschte Websites für Print-Only-Zeitschriftenund e-Journals
• Selber oder sehr ähnlicher Name der Zeitschrift
• Abgelaufene Domain oder ähnlicher Domain-Name
• 2012 und 2013: 20 Journals, 2016: über 100

Aus: Lackner, K. (2017) Fallen beim Publizieren: predatory publishing. 
https://static.uni-graz.at/fileadmin/ub/doc/Publikationsservices/TWP17_Lackner-Predatory-Publishing.pdf  Folie 16 CC-BY 4.0 

36

Hijacked Journals – auch eine Art der Predatory 
Journals

https://static.uni-graz.at/fileadmin/ub/doc/Publikationsservices/TWP17_Lackner-Predatory-Publishing.pdf
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de
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 Angegebener Journal Impact Factor echt?
 Tatsächliche Auswertung in den genannten Datenbanken?
 Gelistet in DOAJ?
 Funktionierende DOIs?
 Nachfrage bei dort gelisteten Herausgebern
 Verifiziertes Mitglied bei

 Scholarly Publishing and Academic Resources Coalition (SPARC) 
 Open Access Scholarly Publishers Association (OASPA) (Mitgliedersuche)
 Committee on publication ethics (COPE) (Mitgliedersuche)

 Weitere ausführliche Überprüfungsmöglichkeiten
 Plattform Think.Check. Submit 
 Seite der ZB Med
 Nach Erfahrungsberichten im Web suchen

37

Predatory publishers / journals erkennen:
konkrete Prüfmöglichkeiten:

https://doaj.org/
http://sparcopen.org/
http://oaspa.org/
https://oaspa.org/membership/members/
https://publicationethics.org/about
https://publicationethics.org/members
https://thinkchecksubmit.org/
https://www.publisso.de/open-access-beraten/faqs/predatory-publishing/
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Freie Lizenzen: Creative Commons 

Problem: Wie kann ein juristischer Laie (Wissenschaftler) einen 
Veröffentlichungsvertrag schließen, welcher verständlich UND juristisch haltbar 
ist?

Lösung: Creative Commons

• Standardlizenzen, die einer breiten Öffentlichkeit die Nutzungsrechte am 
eigenen Werk einräumen

• Erleichtern Verbreitung und Nutzung von Werken

• Wichtiger Teil von Publizieren im Sinne von Open Access

• Leicht verständlich, maschinell lesbar, aber auch juristisch haltbar

38
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Creative Commons 

Eingeräumt wird ein einfaches, zeitlich unbegrenztes Nutzungsrecht, 
um

• das Werk in beliebiger Form und Menge zu vervielfältigen + in 
Sammelwerke zu integrieren

• das Werk zu verbreiten

• das Werk öffentlich zu zeigen 

Und eventuell:
• Abwandlungen/Übersetzungen/Bearbeitungen/Anpassungen anzufertigen + 
darauf aufzubauen

39
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Creative Commons 

Bedingungen für die Nachnutzung: 

• Namensnennung = angemessene Urheber- und Rechteangaben machen

• Link zur Fundstelle angeben 

• angeben, ob Änderungen vorgenommen wurden 

• Link zum Lizenztext beifügen

Beispiele für ideale Angabe:
 https://wiki.creativecommons.org/wiki/Best_practices_for_attribution
 „Werktitel (verlinkt zur Quelle) by Peter Meier / CC BY 4.0 (verlinkt zur 

Lizenzurkunde)“ 
 (“This work XY is a derivative of …”)
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vier Lizenzmodule
• BY (=Attribution)
• SA (=Share-alike)
• NC (=Non-commercial) 
• ND (=No derivatives), 
sechs mögliche 
Lizenztypen

• CC0 verzichtet auf alle 
Rechte, auch auf die 
Namensnennung 

41

Creative Commons 
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Creative commons license 
spectrum.svg by Shaddim, 
CC BY 4.0 , via Wikimedia 
Commons

42

Abstufungen 
und weitere Infos

• https://creativecommons.org/licenses/ 
• https://creativecommons.org/about/cclicenses/
• Deutsche FAQ-Seite: 

https://de.creativecommons.net/start/ 
• Till Kreutzer, Open Content – Ein Praxisleitfaden 

zur Nutzung von Creative-Commons-Lizenzen CC 
BY 4.0.

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Creative_commons_license_spectrum.svg
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/legalcode
https://creativecommons.org/licenses/
https://creativecommons.org/about/cclicenses/
https://de.creativecommons.net/start/
https://meta.wikimedia.org/wiki/File:Open_Content_-_Ein_Praxisleitfaden_zur_Nutzung_von_Creative-Commons-Lizenzen.pdf
https://meta.wikimedia.org/wiki/File:Open_Content_-_Ein_Praxisleitfaden_zur_Nutzung_von_Creative-Commons-Lizenzen.pdf
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• Vergebene Lizenzen können nicht zurückgenommen werden

• Eine Lizenz kann nur vom Copyright-Holder oder mit Einverständnis des 
Copyright-Holders vergeben werden 

• Alles, was über die eingeräumten Lizenzen hinausgeht, muss individuell beim 
Rechteinhaber erfragt werden

• Die weiteren gesetzlichen Möglichkeiten gelten unverändert (z. B. 
Urheberrechtsschranken erlauben ggf. Zitieren einer Abbildung in einem 
kommerziell vertriebenen Text – auch wenn diese ansonsten unter CC-BY-NC 
steht)
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• Gesetzliche Möglichkeiten dafür: §38 UrhG 
o Bei Beitrag in periodisch erscheinender Sammlung: Wenn nichts anderes vereinbart 

(z. B. ohne Vertrag):   Nach einem Jahr möglich: § 38 (1) UrhG

o Bei Beitrag in nicht-periodisch erscheinender Sammlung (z. B. Konferenzband): 
Wenn nichts anderes vereinbart und ohne Vergütung:

       Nach einem Jahr möglich: § 38 (2) UrhG

o Beitrag in Zeitung  § 38 (3) UrhG

o Zweitveröffentlichungsrecht bei öffentlich finanzierter Forschung  § 38 (4) UrhG

• Erlaubnis des Verlags
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Die Alternative zur kostenpflichtigen OA-Option:   
die Zweitveröffentlichung („grüner Weg“)
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Überblick Bedingungen 
einer Zeitschrift zur 
Zweitveröffentlichung
von Aufsätzen:
 Open policy finder
(vorher: Sherpa Romeo)

https://openpolicyfinder.jisc.ac.uk 
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Oder einfach: 
Volltext hochladen 
in Publikationsserver, 
Prüfung durch OA-Team

https://openpolicyfinder.jisc.ac.uk/
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Publikationsserver der Universität Regensburg 
https://epub.uni-regensburg.de 

• Langfristig gespeichert

• Stabil adressiert und zitierfähig (URN 
bzw. DOI)

• Einträge kostenlos und schnell erstellt

• Import von Metadaten

• Erstellen eigener Publikationslisten zur 
Einbindung auf eigener Website

• Export für Literaturverwaltung

• Austausch mit ORCID und darüber mit 
weiteren Plattformen
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Publikationsserver der Universität Regensburg 
https://epub.uni-regensburg.de 

• Einbindung digitaler Materialien 

• Verknüpfung mit Forschungsdaten

• Auch ohne Volltext möglich

• Veröffentlichung von Schriftenreihen

• Downloadstatistik

• Abonnements
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Recherche nach Open-Access-Dokumenten

www.openaire.eu/search/find 

https://base-search.net 

https://scholar.google.de 

https://doaj.org 

Diverse 
Suchmaschinen

Teilweise 
Bibliothekskataloge https://openaccessbutton.org 

Plugin: http://unpaywall.org 
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https://kvk.bib
liothek.kit.edu 

https://doabooks.org/ 

http://www.openaire.eu/search/find
https://base-search.net/
https://scholar.google.de/
https://doaj.org/
https://openaccessbutton.org/
http://unpaywall.org/
https://kvk.bibliothek.kit.edu/
https://kvk.bibliothek.kit.edu/
https://doabooks.org/
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• Institutionelles Repositorium 

(Publikationsserver)

• Übernahme Publikationsgebühren

• Hilfe für eigene OA-Zeitschriften/Reihen

• Gedruckte Publikationen

• Elektronische Dissertationen

• Forschungsdatenmanagement

• Elektronische Laborbücher
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Angebote der UBR 
zum Publizieren
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• Open Access allgemein: 
http://open-access.net

• Forschungsdaten ausführlich: 
https://www.forschungsdaten.info

• Angebote der UBR zum elektronischen Publizieren: 
https://www.uni-regensburg.de/bibliothek/elektronisches-

publizieren/index.html 

• Infos der UR zum Urheberrecht und Kontaktmöglichkeit: https://www.uni-
regensburg.de/rechtsgrundlagen/urheberrecht 

Literaturhinweise
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Kontakt

Dr. Gernot Deinzer (Open-Access-Beauftragter)
Zentralbibliothek, Zi. 6.29
Telefon 0941 943-2759

E-Mail gernot.deinzer@ur.de 

Cornelia Lang
Zentralbibliothek, Zi. 5.25
Telefon 0941 943-3904

E-Mail cornelia.lang@ur.de 

 Elektronische Dissertationen: dissertationen@ur.de 
Elektronisches Publizieren / Open Access: oa@ur.de 

Forschungsdaten: datahub@ur.de     
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